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ſchiedenſten Widerſtand ohne aber innerhal
Capitol s etwas ausrichten zu können Dagegen wurde vom

I Wahlorten verboten wurde
Hauſe zur Annahme und bald darauf im Sengt

verlierſt
glaubteſt

ſeine gebräunte Hand dem Grafen mit feſtem

Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 M durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

exel Beſtellgeld

Beſte werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Paul Woth in Halle

Saale Zeit
Der Bote für das Saalthal

Dreizehnter Jahrgang

i
peditionen angenommen

Reclamen im redactionellen Theile
pr Zeile 30 Pf

n
dition

Halle a d Moritzzwinger 12

werden ader derenRaum u t ehe u ln
der dition ſowie von unſern An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 Juli beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig
bis zum 28 Juni zu erneuern damit bei Beginn des neuen
Quartals die Zuſtellung der Zeitung nicht unterbrochen werde

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt für Halle
2 Mark durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtprovifion
2 Mk 50 Pf exkl Beſtellgeld Für Bekanntmachungen
die bei dem großen Leſerkreiſe der Saale Heitun den
günſtigſten Erfolg haben beträgt die Gebühr 15 Pf für die
Spaltzeile

Die Expedition der Saale Zeitung
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Die gegenwärtige Kriſis in den Vereinigten

Staaten
II

Die demokratiſche Mehrheit verlangt in beiden Häuſern des
Kongreſſes daß alle zum Schutze freier und ehrlicher National

wahlen gegebenen Bundesgeſetze aufgehoben die Anweſenheit
von Bundestruppen in den Wablorten verboten und die
Wahlen unter den ausſchließlichen Schutz der Staaten geſtellt
werden Da die Behörden jener Staaten durchaus in Wahl
angelegenheiten auf der Seite jener Männer ſtehen welche
nach ihrer eigenen Erklärung lieber lügen fälſchen ja morden
als den Gegnern den Sieg laſſen wollen ſo bedeutet der
Schutz der Staatenregierungen ſoviel als thatſächlicher Ver
luſt des Wahlrechts für die Republikaner des Südens und in
den weiteren Folgen Wiederherſtellung der Herrſchaft des
Südens Vergewaltigung aller Nachbarſtaaten neue Leibeigen
ſchaft für die Neger und mit einem Worte Einbuße aller

Früchte jenes furchtbaren Bürgerkrieges Natürlich leiſten die
republikaniſchen Minderheiten in beiden Häuſern den ent

der Mauern des

weißen Hauſe aus der Kampf aufgenommen und vom Prä
ſidenten Hayes und ſeinem trefflichen Miniſter dem Staats
ſekretär Karl Schurz bisher mit ebenſoviel Ruhe als Zähig
keit geführt Dieſer Krieg zwiſchen Präſident und Kongreß
verlief bis jetzt in folgender Weiſe Am 5 Mai brachten die
Demokraten im Repräſentantenhauſe einen Geſetzentwurf ein
durch welchen die Anweſenheit von Bundestruppen in den

Am 6 gelangte er in vieſem
Am 13

legte der Präſident ſein verfaſſungsmäßiges Veto ein Ueber
ein ſolches kann der Kongreß nur mit einer Zweidrittel

majorität hinweggehen Eine ſolche ſtand den Demokraten
nicht zu Gebote und damit war dieſer Verſuch geſcheitert
Jetzt wurde ein anderes Verfabren verſucht An die Bill
durch welche der Regierung ein Kredit für die Ausgaben der
geſetzgebenden Körperſchaften bewilligt wurde hängte die
Mehrheit einen Zuſatz welcher die bisherigen Beſtimmungen
über die Ernennung von Auffichtsbeamten über die Kongreß
wahl theils abänderte theils aufhob Darauf verwarf
Präſident Hahes am 29 Mai auch dieſe Bill Sie wurde
ſofort mit 113 gegen 91 Stimmen auf s Neue angenommen
blieb aber aus dem oben angegebenen Grunde natürlich
J ungiltig Am Anfange dieſes Monates einigten ſich dann die

40 Die Erbin des Herzens
Roman von E Vely

Fortſetzung

Der Oberforſtmeiſter trat an den Tiſch ſein rechter Arm
ruhte noch in der Binde und er ſtreckte die Linke dem Gaſt
entgegen

Gut daß Sie nicht nicht ausgeflogen ſind Graf Sie
muſſen ſich meiner einmal wieder erbarmen machen wir eine

Partie
Er deutet nach den auf dem Spieltiſche liegenden Karten
Erbach verbeugte ſich zuſtimmend die ſchöne Frau warf

ihre Lippen ein wenig m rn ſchwieg aber ohne den Gra
ſag anzuſehen Sie reichte
agtewente Robert der Graf will morgen reiſen und Du

Deinen liebenswürdigen Geſellſchafter ſrüher als Du

Potz Kukuk und Wachtel rief der alte

rem Manne eine Taſſe Kaffee und

err und legte
ruck auf den

Arm das wollten Sie ſich einfallen laſſen Gott bewahre
däs wäre ja gehandelt wie nein zum Mindeſten unchriſtlich
Denken Sie ſich doch mal in meine Lage ſitze da und kann
nicht hinaus wegen dieſer Schramme na die Doktoren müſſen j
doch etwas ſagen Der meinige will daß ich mich vor Er
hitzung und Erkältung hüten ſoll in meinen Jahren
lächerlich als ob ich ſchon Gott weis was für ein alter Knabe
wäre Haha, lachte er und fuhr Ottilie über die rothblon
den Locken daß ſie mit einer erſchreckten Bewegung prüfte ob
die kunſtvolle Friſur keinen Schaden erlitten iſt man alt
wenn man ein ſolches Weibchen beſitzt he

Er ſah dabei zufällig nach Elfriede und Hertha hinüber
ſchüttelte den Kopf wie im Aerger über ſich ſelber faßte in die
Taſche und zog ein großes Schreiben aus derſelben hervor

So brummte er balb hat der Doktor wahrhaftig recht
ich werde ja vergeßlich macht Alles der Hausarreſt
dert un s Schreiben mit großer Feierlichkeit auseinan

der und rief

Frau Baronin Siebenegg wollen Sie die Güte haben

Halle a d Saale F

Delegirten beider Häuſer dahin die unverzügliche Annahme
des Militairetats unter der Bedingung zu empfeblen daß ein
Artikel darin aufgenommen werde welcher verbiete die
Truppen während der Wahl im Dienſte der Polizei zu ver
wenden Selbſtverſtändlich ſtimmten beide Häuſer in dieſem
Sinn und ebenſo ſelbſtverſtändlich verwarf der Präſident die
Bill Aber dies Hin und Herwerfen des Balles mußte doch
endlich einmal ein Ende haben und ſo ward denn am 11 d
die Bill mit dem einzigen Zuſatze genehmigt daß keine Gelder
dazu verwendet werden dürften Truppen während der Wahl
periode nach Wahlorten zu befördern Es iſt nicht unmöglich
aber es iſt unwahrſcheinlich daß Hayes auch gegen dieſe
Clauſel ſein Veto einlegen werde An allen Wahlorten
können die Bundestruppen ja doch nicht ſein und wo ſie vor
ausſichtlich am ſind da können ſie ja ſchon vor
dem Beginne der Wahlperiode in genügender Anzahl ſtationirt
werden Es ſcheint daß wenn jene Beſtimmung auch immer
hin eine gewiſſe Beſchränkung des Schutzes der Wahlfreiheit
bedeutet es der Majorität doch mehr darauf angekommen iſt
ihren Willen in irgend welcher Geſtalt wenigſtens im Prinzip
durchzuſetzen ein Vergnügen das man ihr wohl gönnen wird
Darüber freilich daß damit nur ein Waffenſtillſtand kein
Friede erreicht iſt wird fich Niemand täuſchen

Politiſche Ueberſicht
Ein großes Kulturwerk iſt in ſicherem Hafen gelandet Die

Ratifikationsurkunden des St Gotthardvertrages von
1878 ſind zwiſchen Deutſchland Jtalien und der Schweiz aus
gewechſelt worden

Mit dem in Frankreich heute beginnenden Zuſammentritt
des Kongreſſes wird es ſich entſcheiden ob Paris wieder in
ſeine alten Rechte als Sitz der parlamentariſchen Körperſchaften
eingeſetzt werden ſoll Der Kongreß tagt im Sitzungsſaale
der Deputirtenkammer unter Vorſitz des Senatspräſidenten
Martel Das Miniſterium wird dafür zu ſorgen haben daß
nur die Rückverlegung der Kammern zur Sprache kommt
Jn den beiden Kammern iſt es bis zum Sonnabend ſtill und
öde geworden Die Ruhe iſt nach den neulichen Stürmen der
Deputirtenkammer gern zu gönnen Es ſtellt ſich immer
mehr die leidige Thatſache heraus daß nicht das Aufbrauſen
des Augenblicks die widerliche Szene hervorrief ſondern die
Komödie von Bonapartiſten und Klerikalen verabredet war
Caſſagnac mußte der Katze die Schellen umhängen und die Re
gierung beſchimpfen Während der Pauſe die zwiſchen der
erſten und zweiten Sitzung eintrat dauerte die Aufregung
ungeſchwächt fort Paul de Caſſagnac zeigte ſich geradezu
wüthend Er rief er werde fich nur durch die Gensdarmen
aus der Kammer hinausfuhrwerken laſſen Dariſte welcher
Tirard beſchimpft hatte zeigte ſich dagegen kleinlaut und be
gab ſich zum Präſidenten Gambetta um ſich zu entſchuldigen
Während der Pauſe wurde der Miniſter Tirard wieder von
einem Mitgliede der Rechten beleidigt der ihm zurief Jch
werde Jhnen meine Sekundanten ſenden worauf der Miniſter
erwiderte Jch kann das nicht annehmen da ich nicht gelernt
habe mich mit den Ports de la Halle d h Starken der
Halle die dort angeſtellten Laſtträger welche die gröbſten Ge
ſellen von Paris ſind zu ſchlagen Jn den Abtheilungen
kam es noch zu weiteren ſtürmiſchen Szenen Plötzlich aber
waren die Ultramontanen äußerſt nachgiebig man wollte
ſich dieſen Umſtand dadurch erklären daß ein Jeſuitenpater
den der Vatikan nach Paris geſandt ihnen das Loſungswort
gegeben habe jetzt Alles aufzubieten damit Paul de

Elfriede ſtand lächelnd auf während Ottilie forſchend ihre
Blicke hob und trat hinter den e des Vaters

Hier dieſes offizielle Schreiben thut uns kund und zu wiſſen
daß Seine Durchlaucht der Herzog Wilhelm geruht hat in
den Verkauf des en ns zu willigen und daß von
dieſer Stunde an Frau Elfriede die Beſitzerin des alten viel
zu hoch bezahlten Krempels iſt Denn ſo wie es ſteht und
liegt iſt Alles verkauft der Herzog hat genug ſolch alten
Plunders wie er im Pavillon ſteckt in andern Schlöſſern und
Deine Furcht man möchte Dir denſelben vorenthalten war
unbegründet kannſt Dich alſo vollſtändig in die Puder und
Zopfzeit vergraben Seltſame Paſſion Da, fügte er hinzu
zwei mächtige roſtige Schlüſſel aus der Taſche ziehend da
ſind auch die äußeren Beglaubigungsgegenſtände

Die Baronin griff eilig nach dem Schreiben
Endlich eingewilligt, ſagte ſie halblaut und ſah freudig

erregt dabei aus
Endlich wiederholte in gutmüthigem Spott der Freiherr

liebe Waldſchnecke der iſt ja glücklich daß er das alte Ding
los iſt na mir kann s recht ſein Du kannſt ja ſchalten und
walten wie Du willſt wir behalten Dich dafür in der Nähe

nicht wahr Ottilie das t auch Du gern
Die Freifrau hatte in ſprachloſem Erſtaunen die kleine

Taſſe niedergeſetzt welche ſie ſoeben an den Mund heben wollte
a ſie fuhr mit dem Spitzentuch ſo heftig über die weiße
Stirn daß ſie den aufgeſtäubten Puder verwiſchte Sie
über re gutmüthige Frage ihres Gatten und wandte ſich
an Elfriede

Es iſt wahr wirklich wahr Elfriede Bisher habe ich nicht
an den Ernſt geglaubt ich wußte auch nicht daß Ihr bereits
ſo weit mit der Unterhandlung waret natürlich dergleichen
vertraut man mir wohlweislich nicht an

Sie lächelte bitter und fuhr fort
Man fürchtet v daß ich gegen dieſe romantiſche Jdee

S rrwiete iſt längſt vorüber darum dieſe heimliche
e

auf aber ehe ſie etwas erwidern konnte ſagte der F reiherr
gutmüthig erſtaunt
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ſein würde und mit Recht denn die Zeit der Jdyllen und ti

Elfriede war bleich geworden ſie richtete ſich faſt drohend furch

1879
Caſſagnac nicht aus der Kammer ausgeſchloſſen werde
Während der erſten Aufhebung der Kammerſitzung ſandte die
Geſammtlinke dem Präſidenten eine Deputation zu die ihm
zu erklären hatte daß ſie von Seiten Caſſagnac s keine Ent
ſchuldigungen annehmen und die Zenſur mit zeitweiligem
Ausſchluß aus der Kammer über denſelben verhängen werde
Die Strenge welche die Kammer zeigte kam Paul Caſſagnac
augenſcheinlich ſehr ungelegen da er ſich nach der Sitzung mit
ſeinem Vater der ebenfalls Deputirter iſt zum Präſidenten
Gambetta begab um denſelben zu erſuchen aus dem amtlichen
Kammerbericht die Stelle zu ſtreichen worin er ſagte daß die
Regierung eine infame ſei um ſo gegen gerichtliche Ver
folgung ſicher geſtellt zu ſein Gambetta hat dies bekanntlich
bewilligt und wurde deshalb in der nächſten
Sitzung von der Regierung interpellirt Mit der
Erneuerung des franzöſiſch engliſchen andels
vertrages ſieht es nicht troſtvoll aus Es handelt ſich für
die engliſche Regierung darum einen beſtimmten Zeitpunkt
für das Aufhören der gekündigten Handelsverträge bezw des
ſogenannten Konventionaltarifs feſtzuſtellen Nach mehrfachem
Depeſchen und Notenwechſel wurden genauere Erklärungen
hierüber von der franzöſiſchen Regierung abgegeben Die eng
liſche Regierung nahm die rn an wünſcht aber daß
die Friſt ſich entweder bis zu einem beſtimmten Datum etwa
30 Juni 1880 erfſtrecken oder daß ihr Anfang r ſeiner
zeit mitgetheilt werden ſolle Die Ruhe in Algier iſt
wieder hergeſtellt wie eine geſtern eingetroffene Depeſche
erſehen ließ Die in der Deputirtenkammer eingebrachte Jn
terpellation wird in dieſem Falle hinfällig

England erſcheint die politiſche Situation roſig genug um
S Reg Afuwaven aus dem mittelländiſchen Meere zurück
zuberufen

Der Geſetzentwurf über den Volksſchulunterricht in Bel
gien iſt nun doch geborgen Der Senat hat ihn wenn auch
nur mit der winzigen Mehrheit von 2 Stimmen ebenfalls
angenommen

Bulgarien hat einen Theil der auf der Donau benutzten
Kriegsflotille von Rußland geſchenkt erhalten

Ueber die Haltung der Pforte kommen wieder neue Kla
t Sie ſoll den unverzüglichen Verkauf der Stagatsländereien
n Epirus an einflußreiche Albaneſen angeordnet haben Die
Konferenz zur Regelung der griechiſch türkiſchen Frage
kann Dank der Saumſeligkeit einzelner Bevollmächtigter heute
nicht eröffnet werden Die Pforte ſammelt die Führer der
Albaneſen an ſich um auf der Konferenz mit Energie auftre
ten zu können

Der Khedive von Egypten iſt jetzt offiziell kleinlaut ge
worden und hat den Mächten die Zurückziehung der berüchtig
ten Finanzdekrete angezeigt

Die japaniſche Regierung hat in ihrem Streite mit
China um den Beſitz der Liukiu Jnſeln die Politik der
vollendeten Thatſachen inaugurirt Sie hat am 4 d M
eine Notifikation veröffentlicht durch welche die definitive
Einverleibung der LinkiuJnſeln in das japaniſche Reich
öffentlich bekannt gemacht wird

Die neueſten ſüdamerikaniſchen Nachrichten laſſen ein
weiteres Umſichgreifen des zwiſchen Chili einerſeits und
Peru und Bolivia ausgeſprochenen Krieges beſorgen
Bekanntlich iſt das patagoniſche Gebiet welches Chili
nominell annektirt hat ſeit langer Zeit ein Zankapfel zwiſchen
dem genannten Staat und der argentiniſchen Republik Peru
ſucht aus dieſer Lage der Dinge für ſeine eigene Sache Nutzen
zu ziehen Der chileniſche Geſandte in London giebt als

Mein Gott Ottilie was haſt Du denn und warum ereiferſt
Du Dich ſo Es kann uns ja nur lieb ſein Elfriede hier zu
haben Sie wird ſich genügend mit Dienerſchaft umgeben der
Pavillon iſt nur eine Viertelſtunde von hier entfernt und alſo
gar keine Unficherheit zu befürchten

Unſicherheit entgegnete die ſchöne Frau und lachte ſpöt
tiſch wer ſpricht denn davon Vor Räubern und Mördern
kann man ſich hüten aber vor dem Lächerlichwerden unſeres
Namens ſchützt uns nichts Und er muß lächerlich werden
durch ſolche Extravaganzen Elfriede eine junge Wittwe als
excentriſch bekannt und genugſam beſprochen allein als Ein
ſiedlerin in einem Waldhauſe Vergiß nicht daß ſie eine
Wirning iſt und daß

Auf der Stirn des Freiherrn ſchwoll die Zornader er ſtand
ren ſtieß ſeinen Stuhl ſo feſt gegen den Boden daß er

achte

Eine Wirning ja und von den Wirnings weiß
man nur Ehrenvolles hoffe ich zu ſagen

Ottilie wurde immer bleicher und erwiderte ruhig
Mein Gott jetzt rin Du in unnütze Aufregung Robert

Du weißt recht gut daß man nichts ſagen kann aber ich
möchte auch nicht daß ſelbſt eine Jdee ein Anflug des Spottes
daran z würde und dieſe romantiſche Jdee der Ba
ronin Siebenegg iſt lächerlich

rief Elfriede mit blitzenden Augen Du
vergißt

Aber des Oberförſters aufſteigender Groll hatte ſich ſchon
wieder gelegt und ſeine gemüthliche Laune war zurückgekehrt

Paperlapapp rief er um nicht einen jagdgemäßen Kraft
ausdruck zu gebrauchen ihr werdet euch nicht ſtreiten
Die Waldſchnecke, den Namen hatte er einſt Elfriede als Kind
r und gebrauchte ihn igt noch wenn er beſonders zärtlich
ein wollte die Waldſchnecke zieht in den Pavillon Ein

Jeder hat einmal ſeine Paſſionen und die haben ihre Berech
gung Jch möchte nicht in dem alten äGerümpel hauſen ich würde in jedem a

tyranniſches Zopfgeſicht erblicken und ſchließt
S
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aupturſachen der Kriegserklärung Chili s gegen Bo
ja und Peru die Vertretung einer freien regelmäßigen

Produktion gegenüber dem Monopolſyſtem Perus und den
ortdauernden Treubruch der bolivianiſchen Regierung anBriſwent Pardo von Peru iſt nach Arica abgereiſt

um den Oberbefehl über die dort ſtehenden 6000
Bolivier und 9000 Peruaner zu übernehmen
Ueber das Seetreffen von Jquique liegen ausführlichere
Nachrichten aus peruaniſcher Quelle vor datirt Lima 27 Mai
Danach forderte das gepanzerte peruaniſche Thurmnſchiff
Huascar die arg zerschoſſene Esmeralda zur Uebergabe auf
erhielt aber eine volle Breitſeite worauf der Huascar die
Esmeralda rammte Das Schiff ſank ſofort und von 150
Mann Beſatzung konnten uur A40 gerettet werden Der chi
leniſche Kapitän Thomas ſprang mit einer Handvoll Leute auf
das Deck des peruauiſchen Schiffes und fiel dort im Kampfe
Währenddeſſen hatte die Panzerfregatte Jndependencia das Ka
nonenboot Covadonga längs der Küſte gejagt blieb aber dabei
auf einem Felſen ſitzen Nachdem die Mannſchaft in Sicher
heit gebracht worden war die erſten Nachrichten ließen dieſen
Punkt in Zweifel verbrannte man das Schiff um es nicht
den Chilenen in die Hände fallen zu laſſen Die Covodonga
entkam und der Huascar dampfte nach Piſagna ab

eeeoeereereaaegeDeutſches Reich
Bei der Jubiliäumsfeier des Domkandidatenſtiftes

der der Kaiſer mit der Kaiſerin beiwohnte hielt derſelbe
nach Beendigung der kirchlichen Feier eine Anſprache an die
Angehörigen des Jnſtituts der wir Folgendes entnehmen

Laſſen Sie ſich nicht irre machen meine Herren durch die
Strömung welche durch die Welt beſonders in jetzigen Tagen

hindurchgeht und ſchließen Sie ſich nicht der großen MengeS an welche die Bibel entweder ganz als alleinige Quelle der
S Wahrheit außer Acht laſſen oder ſich wenigſtens nach ihrem
z Sinn fälſchlich ausdeuten Sie wiſſen alle meine Herren daß

Ich aus voller und freier Ueberzeugung der poſitiven Union
angehöre welche Mein ſeliger Vater geſtiftet hat Der
Grund und Fels an dem und wir alle unshalten müſſen iſt der unverfälſchte Glaube wie

ihn die Bibel uns lehrt rer erhob er nachdrücklich die
S Hand Es giebt ja viele we Fe nicht Kap le Weg

einſchlagen jeder handelt ja nach beſtem r und Gewiſſen
und richtet darnach ſein Thun Handeln und Wollen ein Jch
achte ehre und dulde ſie aber wer auch in dieſen Bund
eintreten will er wird jederzeit mit offenen Armen empfangen

werden
Der Kaiſer hat wie verfichert wird bei ſeiner Anſprache laut
und kräftig geredet mit dem Stocke aufſtoßend als er die
Nothwendigkeit feſten Bibelglaubens betonte

Unter den zahlreichen Adreſſen welche dem kaiſerlichen
Jubelpaare zur Feier der goldenen Hochzeit eingereicht
worden ſind befinden ſich zwei welche ein beſonderes Intereſſe
in Anſpruch nehmen Es ſind dies die beiden Adreſſen welche
von den Deutſchen in Cairo und Alexandrien her
rühren Abgeſehen von ihrem zu Herzen ſprechenden Textziehen ſie mit ihrer eigenartigen Darſte lung in welcher

ſie durch Bild und Schrift an ihren orienkaliſchen Urſprung
erinnern die Aufmerkſamkeit auf fich

Präſident v Seydewitz hat am 17 d M an die Mit
glieder des Reichstags welche bei der namentlichen Abſtimmung
am 16 d M gefehlt haben ohne beurlaubt oder entſchuldigt
zu ſein nachſtehendes Schreiben erlaſſen

Bei der in der geſtrigen Plenarſitzung erfolgten nament
lichen Abſtimmung hat ſich die Abweſenheit von mehr denn
hundert Abgeordneten ergeben welche weder Urlaub erhalten
noch ſich entſchuldigt haben Die große Wichtigkeit der Vor
lagen die gegenwärtig den Reichstag beſchäſtigen macht es be
ſonders wünſchenswerth daß die Mitglieder des Reichstags ſo
zahlreich als irgend möglich an den Berathungen Theil nehmen
und es iſt deshalb in der heutigen Sitzung die Anregung ge
geben worden dahin zu wirken daß die ohne Urlaub und Ent
ſchuldigung fehlenden Herren ihren Sitz im Reichstage ſchleu
nigſt wieder einnehmen Demzufolge beehre ich mich
Ew Hochwohlgeboren ganz ergebenſt zu erſuchen ſich zu den
Berathungen gefälligſt recht bald weder einfinden event nur
in den allerdringendſten Fällen von einem Urlaubsgeſuche Ge
brauch machen zu wollen

Ober Bürgermeiſter v Forckenbeck befindet ſich zur Zeit
in Heiden dem bekannten hochgelegenen Luftkurort im Kanton
Appenzell Ueber ſeine Rückkehr nach Berlin ſteht noch nichts feſt

Der Reichstagsabgeordnete Graf Wilhelm Bismarck
zweiter Sohn des Reichskanzlers iſt an Gelenkrheumatismus
erkrankt und muß das Bett hüten

ihrzbeiſtimmen nicht wabr lieber Erbach Und ich will
Den ſehen der das romantiſch finden will Vernünftig iſt es
und begreiflich wo auf der Welt iſt es ſchöner als mitten im
grünen Wald Jn dem Pavillon kann ſie hauſen wie ſie will
und giebt ſie mir zuweilen ein kleines Jagdfrühſtück um ſo
beſſer Gewöhne Dich nur an den Gedanken das nicht lächerlich
ſondern begreiflich zu finden Ottilie Wirſt Dich freuen
in den langen Winterabenden Geſellſchaft zu haben Denn
wie ich meine Elfriede kenne hat ſie fich dort feſtgeſetzt und be
haglich eingerichtet ſo treibt ſie auch der Winter nicht heraus
wie 7 Und es iſt mir lieb ſo bin ich von meiner Familie
umgeben Eine gute Jagd und eine angemeſſene Häuslichkeit
mehr kann ein Menſch doch im Grunde genommen nicht von
dem Leben verlangen

Elfriede hatte nichts mehr erwidert ſie beugte ſich hinab zu
dem wetterrauhen Geficht des Vaters und drückte leiſe einen
Kuß auf ſeine Stirn Erbrach fragte die momentane Stille
war ihm drüdkend
weher bleiben immer den Winter hier in dieſer Einöde Herr

ter
Einöde Na das ſpricht wieder der Sonntagjäger Jch

ſage Jhnen eine Jagd wie ſie gar nirgends weiter exiſtirt
Schwarzwild rudelweiſe kommt oft ganz nahe hier an die

ornburg wenn s ein harter Winter ift So n Tag im
Schnee knietief gewatet das ſtärkt die Geſundheit und giebt
bärenfeſten Schlaf

Der alte Forſtmann war in großen Eifer gerathen und
geſtikulirte lebhaft ſeines kranken Armes ganz vergeſſend bis
ihn der Schmerz welchen ihm die Bewegung verurſachte wie
der daran erinnerte

Erbach lächelte
Jch zweifle durchaus nicht an dem Reiz den der Winter

im Walde hat und hoffe denſelben im kommenden kennen zu
lernen Jch meinte nur, ſetzte er Ottilie flüchtig anſehend
hinzu daß die Damen die Vergnügungen der Reſidenz doch

wohl entbehren
Durchaus nicht durchaus nicht Sehen Sie die Freifrau

an wie ſie das ruhige Leben konſervirt Und nun kommen Sie

lieber Graf machen wir eine Partie

Die halbamtliche Prov Korreſp ſchreibt
Die wichtigſten Erörterungen für den Fortgang der Zoll

reform finden jetzt in der Tarifkommiſſion ſtatt welche bald
in die Berathung der eigentlichen Finanzfragen und der da
mit zuſammenhängenden politiſchen Fragen eintreten wird
Zur Vorbereitung und Verſtändigung hierüber finden vielfach
vertrauliche Beſprechungen ſtatt Der Reichstag ſelbſt wird
wohl in den erſten Tagen des Juli in die entſchei enden Be
rathungen über die Finanzfragen eintreten Jnzwiſchen wird
der Geſetzentwurf über das Gütertarifweſen der Eiſenbahnen
welcher eine nothwendige Ergänzung der wirthſchaftlichen Vor
lagen bildet und welcher die ſachliche Zuſtimmung des Bundes
raths vorbehaltlich der tag über die Verfaſſungsänderung

ren hat vorausſichtlich dem Reichstage noch vorgelegt
werden

Die letzte Notiz über das Gütertarifweſen überraſcht in hohem
Grade da man annimmt daß die im Bundesrath erfolgte Art
und Weiſe der Behandlung jenes Gegenſtandes den Reichstag
wenigſtens in dieſer Seſſion vor dem Gütertarifgeſetze gegen
das nach wie vor in den verſchiedenſten Parteikreiſen die ge
wichtigſten Bedenken obwalten bewahren werde Eine Durch
berathung des Entwurfes im Reichstage während dieſer Seſſion
zählt unter allen Umſtänden zu den Unmöglichkeiten

Die Tabaksſteuerkommiſſion hat in ihrer Mittwochs
Sitzung nachdem ſich bezüglich des eventuellen Antrages des

nur auf Rohtabak erſtrecken ſollte Stimmengleichheit heraus
r u die Nachverſteuerung mit 20 gegen 8 Stimmen
abgelehnt

Die Budget Kommiſſion hat den aufgeſtellten Etat
für die Reichsdruckerei unverändert genehmigt und ebenſo
beſchloſſen die Petition betr die Fertigſtellung des Niederwald
Denkmals dem Reichskanzler zur Berückſichtigung bei Auf
ſtellung des nächſten Etats zu überweiſen

Die Kommiſſion zur Vorberathung des Geſetzentwurfs
betreffend die Statiſtik des auswärtigen Waaren
verkehrs des deutſchen Zollgebiets beſteht aus den Abgg
Stumm Vorſ Frhr v Schorlemer Alſt Stellvertr
Dr Brüning Dr Frege Schriftführer Graf v Schönborn
Wieſentheid Frhr v Zu Rhein Hamm Dr Karſten
Feuſtel Meier SchaumburgLippe Dr Klügmann Graf
v Praſchma Katz v Knapp

Der ReichsAnz veröffentlicht folgende unter Aufhebung
der Verordnung vom 2 Febr d J ergangene kaiſerliche Ver
ordnung betreffend die Paßpflichtigkeit der aus Ruß
land kommenden Reiſenden

s 1 Bis auf Weiteres iſt jeder Reiſende welcher aus Ruß
land kommt verpflichtet ſich durch einen Paß auszuweiſen
welcher von der deutſchen Botſchaft in St Petersburg oder
einer deutſchen Konſularbehörde in Rußland viſirt worden iſt

s 2 Der Paß iſt beim Eintritt über die Reichsgrenze be
hufs Geſtattung der Weiterreiſe der dieſſeitigen Grenzbehörde
zur Viſirung vorzulegen

s 3 Der Reichskanzler iſt ermächtigt die zur Ausführung
gegenwärtiger Verordnung erforderlichen allgemeinen Anord
nungen zu treffen

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und
beigedrucktem Kaiſerlichen JnſiegelGegeben Berlin den 14 Juni 1879

I Wilhelmvon Bismarck
Ueber das kriegsgerichtliche Erkenntniß in der Angelegenheit

des Großen Kurfürſt wird das General Auditoriat
Ende dieſer Woche den Bericht an den Kaiſer feſtſtellen und
derſelbe alsdann an das kaiſerliche Kabinet gehen

Nach neueren Mittheilungen wird die Anlage einer wirk
lichen Marine Station in dem Hafen von Saluafata auf
Samoa vorerſt noch nicht beabſichtigt Die Ausnutzung des
ſelben würde ſich danach alſo zunächſt auf die Etablirung eines
Kohlendepots beſchränken

Der Abg Sonnemann vor einiger Zeit an Stelle des
damals ausſcheidenden Abg r gewählt hat en
wärtig ſeinerſeits wiederum das Mandat als Mitglied der Tarif
kommiſſion niedergelegt

Die Abgg Kablé Guerber Germain und Genoſſen
ſämmtlich Proteſtler und Klerikale haben zu dem Geſetzentwurf

betreffend die Verfaſſung und rig ElſaßLothringens einen Antrag eingebracht der die Beſeitigung
des ſogen Diktaturparagraphen 10 des Geſetzes vom 30 Dez
1871 bezweckt Ebenſo haben die Abgg Winterer Jaunez
Heckmann Stintzy unterſtützt wiederum von allen übrigen
elſaß lothringiſchen Abgeordneten mit Ausnahme der Autono

Wahlmodus 2c eingebracht

Die Hausfrau ſchwieg nichts an ihr verrieth irgend welche

miſten einen Antrag auf weſentliche Modifikation der 88 1417

u 22

Aufregung aber ſie ſchien ſich auch nicht über die Ausſicht für
den Winter zu freuen fie hatte die Blicke geſenkt und ihre
feinen Finger ſpielten mit den Brillantringen an denſelben
Elfriede hielt die großen Schlüſſel ſo feſt als ſolle keine Ge
walt der Erde ſie ihr je wieder entwinden und Hertha blät
terte unangenehm von der etwas heftigen Szene berührt zwi
ſchen den Skizzen während der Graf weil die Kaffeeſtunde
dieſe Freiheit geftattete ſich eine Zigarrette drehte und anzün
dete Der Freiherr ſah ihm zu legte die Hand auf ſeine
Schulter und ſagte

Und nun dürfen Sie vorläufig erſt recht nicht an die Ab
reiſe denken wir müſſen noch manche Partie ſpielen und
was würde die Siebenegg ſagen wollten Sie nicht dabei ſein
wenn die Einzugsfeier in den alten Pavillon ſtattfindet ſie
muß uns darin nothwendig ein ſolennes Diner geben he

Elfriede verbeugte ſich höflichſt aber von Schmerz oder
Freude über Abreiſen oder Bleiben des Grafen war nichts in
ihrer Zügen zu leſen höchſtens Gleichgültigkeit in beiden
Fällen Der Graf lächelte fein

Sie ſind zu gütig lieber Vetter ich habe indeſſen die Ge
duld der Hausfrau und der beiden anderen Damen ſchon zu
ſehr auf die Probe geſtellt nein nein man wird mich nur
ungerne hier noch dulden und

in Blick der Freifrau ſtreifte ihn und ließ ihn ſtocken es
war ein ſo ſeltſamer Blick wie der welcher ihn neulich im
Walde getroffen und dieſer machte es ihm unmöglich die
Phraſe zu vollenden Der Oberforſtmeiſter that es in ſeiner
Weiſe er lachte und ſchlug ihm derb auf die Schulter

Sie ſind ein ſonderbarer Prinz wollen da ſo eine Art
Petition der Damen welche Eitelkeit Aber nicht ſchlecht
bin auch ſo geweſen in meinen jüngeren in meiner Jugend
verbeſſerte er denn an ſein Alter ließ er ſich nicht gerne
erinnern Ja ja die Damen die ſind auch von jeher
meine ſchwache Seite geweſen Nein nein Sie müſſen
bleiben und wenn mein Wort allein keine Macht hat ſo
Na Elfriede hat s Jhnen ja vorhin ſchon geſagt jetzt kommſt
Du alſo Ottilie

Fortſetzung folgt

Abg Buhl wonach ſich wie erwäbnt die Nachverſteuerung 9

Jn dem Prozeſſe gegen die Frankfurter Zeitung
nwegen der Reproduktion des ſtenographiſchen Berichts über die

Sitzung der Strafkammer vom 17 Febr in welcher der Prozeß
wegen Beleidigung des Fürſten Bismarck durch die Frankfurter

eitung verhandelt worden war hat die Strafkammer des
rankfurter Stadtgerichts den Redakteur Dr Stern wegen Be

leidigung des Fürſten Bismarck zu einer Khterefe von zwei
Monaten Seſgnanit verurtheilt Der Verfertiger des ſtenogra
phiſchen Berichtes iſt freigeſprochen worden

Der Geſammtvorſtand des Reichstags hat be
ſchloſſen dem Deutſchen Montags Blatt die Eintritts
karte zur Journaliſten Tribüne zu entziehen in Rückſicht auf
einen perſönlich beleidigenden Artikel gegen den erſten Präſidenten
des Reichstages Herrn v Seydewitz welchen jenes Blatt in
ſeiner letzten Nummer enthielt

Der braunſchweigiſche Landtag hat beſchloſſen die
Petitionen von Profeſſoren der Univerſitäten Straßburg und
Marburg um Abſtellung von Mängeln der Bibliothek Wolfen
büttel der Regierung zur Berückſichtigung zu empfehlen

V Berlin 12 Juni Nach der heutigen Prov Korr ſcheint
der Tag der Abreiſe des Kaiſers um eine kleine Friſt ver
ſchoben zu ſein Man ſpricht jetzt vom Sonnabend oder Sonntag

Der Staatsanzeiger hat am 17 abends die Erhebung des
Hausminiſters v Schleinitz in den Grafenſtand gemeldet
Damit hat meine am 16 gegebene Mittheilung daß dieſe bereits
angekündigte Erhebung ſich nicht beſtätige ein Dementi erfahren

ur Erklärung bemerke ich Folgendes Die Nat Ztg brachte
in der Morgennummer vom 12 Juni unter dem Datum des
11 die Nachricht es ſeien dem Vernehmen nach zahlreiche Stan
des und Rangeryöhungen unter den oberſten Hofſchargen und
unter den Beamten des Hofhalts erfolgt u a ſolle der Mini
ſter von Schleinitz in den Grafenſtand erhoben ſein Nun fand
dieſe Nachricht in den nächſten Tagen nach keiner Seite hin Be
ſtätigung Auf Erkundigung bei zuverläſſigen Gewährsmännern
hörte man daß von allen den erwähnten Standeserhöhungen bei
Hofe bisher nichts bekannt ſei Der Staatsanzeiger fuhr fort
den Miniſter v Schleinitz täglich als Freiherrn 4 bezeichnen
Es ſteht feſt daß die von der Nat Ztg am 11 Juni als voll
zogen gemeldete Standeserhöhung erſt am 15 Juni mit einem
Handſchreiben des Kaiſers wie die Frenzzeitung berichtet kund
egeben worden iſt Jndem ich Jhnen meldete daß die Erhebung

in den Grafenſtand nicht erfolgt ſei was bis Sonntag Mittag
ſeine Richtigkeit gehabt hatte fügte ich zur Erklärung in durchaus
freundlicher Abſicht hinzu daß der Miniſter v Schleinitz die Erhe
bung ſelbſt nicht gewünſcht haben möge Die Meldung der Nat
Ztg v 11 Juni bleibt bei dieſem Sachverhalt nach wie vor irrig

Auf der Tagesordnung der morgigen Reichstagsſitzung ſteht be
kanntlich die Jnterpella tion Delbrück Bamberger und Harnier
ob die Reichsregierung eine Aenderung der Münzgeſetz
gebung beabſichtige Wie ich höre dürfte die Antwort dahin
ausfallen daß die Stellung der Regierung ganz unverändert die
ſelbe ſei wie zu der Zeit als die jetzt geltende Neuordnung der

n ver her tmiſe ins Leben gerufen wurde Die Tarif
kommiſſion dürfte vorausſichtlich heute die erſte Leſung des
einen Abſchnitts der ihr überwieſenenen Poſitionen des Zoll
tarifs beendigen Es handelt ſich nun um den Beſchluß über den
weiteren Geſ aſtsgang namentlich um die Frage ob eine zweite
Leſung innerhalb der Kommiſſion ſtattfinden ſoll oder ob der er
ledigte Theil ſofort dem Reichstage vorzulegen oder endlich ob
die Berathung des ganzen Tarifs ſoweit er der Kommiſſion
überwieſen worden in der letzteren erſt zu beendigen ſei Die
nächſten Tage werden über die in dieſer Beziehung getroffene
Entſcheidung Kunde bringen Nach der auf Grund der von
den Direktorialdehörden eingehenden Einnahmeüberſichten erfolgten
Zuſammenſtellung beträgt der vorläufig geſchitte Ertrag des
Spielkartenſtempels vom 1 Januar bis 31 März d J
352,304 M 22 Pf und zwar an Stempelabgabe 128,064 M 7 Pf
und an Nachſteuer für Spielkarten 224,240 M 15 Pf

mere Halle den 19 Juni
Der am Sonnabend ſtattgefundenen erſten HaftEnt

laſſung aus dem hieſigen Kreisgerichts Gefängniſſe
ſind vorgeſtern Abend wiederum zufolge telegraphiſcher Weiſung
ſeitens des Juſtizminiſters zwei weitere Entlaſſungen gefolgt
Diesmal ſind die dadurch Beglückten die beiden Berg
arbeiter Thurm und Richter aus Bennſtedt welche
wegen vorſätzlicher Mißhandlung zu je 3 Monaten Gefängniß
verurtheilt worden waren und von denen der Eine eigentlich noch
3 der Andere noch 4 Wochen zu verbüßen gehabt hätte

Die vorgeſtrige Ueberſchwem mung in den Straßen
hätte am Leipziger Thurme beinahe einem kleinen Knaben das
Leben e wenn er nicht durch die aufopfernde Bereitwillig
keit eines Dienſtmannes gerettet worden wäre

Meteorologiſche Station

18 Juni 10 U Ab 19 Juni 7 U Mrg
Barometer Millim 750,65 752,77Thermometer Celſius 14 00 14,75

86,1 91 8Rel Feuchtigkeit
r früh Bei lebhaft ſchen Südof S

6 Uhr früh ei lebhafterem zwiſchen Südoſt und Südweſtwahlen Winde geſtern ein halb heiterer kühler Tag Das
Barometer veränderte ſeinen Stand kaum iſt aber über Nacht
etwas geſtiegen Regen Lebhafterer Südweſt Therm 12 R
Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 13,9 Waſſerwärme
der Saale 14 der Unſtrut am 18 Juni abends 15
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

18 Juni 8 Uhr morgens Die Region niedrigſten Luftdrucks
welche über der Nordſee ſich befand hat ſich oſtwärts fortbewegt
und im Weſten war Ausheiterung eingetreten die oſtwärts fort
zuſchreiten ſchien Mitteleuropa hatte trübes regneriſches Wetter
im weſtlichen Theile tags zuvor zahlreiche Gewitter mit ſtarken
Niederſchlägen Die Temperatur war in der Nordhälfte ge
ſunken Haparanda 12 Süd leicht bedeckt Petersburg 14
Südoſt ſtill halb bedeckt Moskau 12 Nord ſtill wolkig Stock
holm 19 Südoſt friſch heiter Memel 20 Südoſt ſchwach
wolkenlos Hamburg 12 Südweſt friſch Regen Berlin 17
Südweſt friſch wolkig Breslau 17 Südweſt ſtill heiter Wien

16 ſtill heiter München 13 Weſt friſch bedeckt gnye 13
Südweſt leicht wolkig Karlsruhe 13 Südweſt ſtark Regen
Krefeld 15 Südweſt mäßig bedeckt Paris 17 Südweſt
ſchwach bedeckt Jtalien hatte am 16 faſt ganz heiteren Himmel
bei ſehr ſchwachen umlaufenden Winden Rom meldete 19
Neapel 25 Florenz 19

Nachrichten aus Meſſina zufolge haben zu Santa Vene
rina am 18 d Erdſtöße ſtattgefunden Mehrere Häuſer
ſind eingeſtürzt und hierbei rig Perſonen ums Leben gekommen
Jn Meſſina iſt von den Erdſtößen nichts verſpürt worden

Provinzial Nachrichten
md Calbe a/S 18 Juni Geſtern Nachmittag brach über

uns wieder ein furchtbares Gewitter los das vielfoch Schaden
anrichtete Ein Blitz tödtete auf dem Gehöft des Hrn Cracau
zwei Hühner und zerſchmetterte zwei Bäume Glücklicher Weiſe
iſt aber kein Menſchenleben zu beklagen auch hat der Blitz nicht
ezündet Dagegen ſind die Verwüſtungen auf dem Felde um

größere ſo daß man die Muthloſigkeit und den Jammer der
ärmeren Leute recht gut e kann die nun ſchon zum drittenMale durch Naturereigniſſe veranlaßt ihre Kartoffeln legen
müſſen Am Montag wurde von einigen Fiſchern unterhalb
Griſehna ein mächtiger Stör gefangen nachdem dieſelben Fiſcher
ſchon am Sonnabend einen wenn auch kleineren Stör heraus
gezogen hatten
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Hohenmölſen 17 Juni Heute Mittag gegen 1 Uhr
wurde die hieſige Gegend von einem ſo furchtbaren Hagelwet
ter Heimgeſnune wie es ſich ſelbſt ältere Leute nicht erinnern
jönnen Die Körner waxen durchſchnittlich van der Größe Pofer
Sicilianer Nüſſe und fielen ſo dicht daß binnen wenigen Minuten
die Straßen davon bedeckt waren Der Schaden in den Feldern
läßt ſich bis jetzt noch nicht überſehen doch wird er ohne Zweifel
äußerſt empfindlich ſein Auch den Baumfrüchten iſt großer
Schaden zugefügt worden
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be Niemberg Saalkreis 17 Juni Heute Nachmittag wurde
itts die hieſige Gegend nachdem ſchon ſo viele Hiobspoſten aus den

t auf benachbarten Landſtrichen eingelaufen ebenfalls von einem
enten ſchweren Ungewitter heimgeſucht das mit ar Regenguß
t in leider aber auch noch mit ſtärkerem Hag elſchlag verbunden

war Es fielen Eisſtücke herab von weit über Kirſchengröße
die und haben dieſe ſelbſtverſtändlich empfindlichen Schaden verur
und acht nicht nur an den Feldfrüchten ſondern auch an denolfen nen und in den Gehöſten durch Zerſchlagen der Fenſter

eibenſche Schönebeck 18 Juni Geſtern Nachmittag entlud ſich über

unſerer Stadt ein heftiges Gewitter nebſt wolkenbruchähnlichem
Regen welcher mehrere Straßen unter Waſſer ſetzte Jn der
nahen Herrnhuter Kolonie Gnadau wo ſich zur Jahresfeier
des Liebesmahls viele Fremde eingefunden hatten ſchlug der
Blitz ein und ſpaltete zwei Akazien während ein anderer kalter
Schlag einen Theil des Dachgiebels vom Wohnhauſe des Töchter
penſionats herunterriß Vor einigen Tagen wurde bei einem
hieſigen Schmelzer finniges Schweinefleiſch beſchlagnahmt
von welchem ſchon der größte Theil verkauft worden war Der
betreffende Fleiſchbeſchauer hatte das Fleiſch für trichinen und
finnenfrei erklärt

s Naumburg 17 Juni Schwurgericht Die geſtrige
Verhandlung hatte ſich durchweg mit Meineidsſachen zu befaſſen
Der Korbmacher Fr Hoffmann aus Bilzingsleben wurde
wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldigung und wiſſentlichen Mein
eids trotz ſeines Leugnens ſchuldig geſprochen und zu 1 Jahr
6 Monaten Zuchthaus und Verluſt der Ehrenrechte der Handels
mann L Carl aus Frömſtedt wegw fahrläſſigem Meineids
ſchuldig geſprochen und zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt Die
unverehelichte Henriette Beyer aus Schmiedehauſen hatte als
17jähriges Mädchen geboren und wegen der Vaterſchaft falſchgelchworen Da die Geſchworenen nur fahrläſſigen Meineid an

nahmen wurde ſie zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt Heute
kam eine in früherer Periode vertagte Sache zur Verhandlung
Der Kaufmann Wilh Friedr Lehmann vertheidigt durch den
uſti rats Löper aus Weißenfels Chriſt Karl Lehmann
iktualienhändler vertheidigt durch Rechtsanwalt Träger aus

Nordhauſen beide jetzt in Halle erſterer des wiſſentlichen
Meineids des Verſuchs zur Verleitung zum Meineide und des
Betrugs letzterer der verſuchten Verleitung zum Meineide und
des Betrugs angeklagt wurden freigeſprochen

Aus dem öſtlichen Thüringen 18 Juni Jmmer noch
laufen neue Schreckensnachrichten ein über Unglücksfälle die die
Unwetter der vorigen Woche in hieſiger Gegend herbeigeführt
haben Jn Zechau wurde die 17jährige Tochter des Oekonomen
Matthes die auf dem Felde beſchäftigt war von einem Blitz
ſtrahl zu Boden geſtreckt und getödtet die daneben ſtehende
Dienſtmagd verlor auf u n die Beſinnung Jn Dörn
thal lähmte ein in die Wohnung des Kaufmanns Neubert

Blitzſtrahl den 18jährigen Sohn deſſelben das
rechte Bein iſt zum Gehen untauglich geworden Vom Hagel
ſchlage wurden noch betroffen die Feldmarken der Gemeinden
Leeſen Alt und Neupoderſchau Poſa Kriebitzſch
Meuſelwitz u g

O Dürrenberg 16 Juni Eine eigenthümliche Wette war
in voriger Woche in einer Geſellſchaft in Leipzig gemacht worden
Es hatten ſich zwei Herren und eine Dame vorgenommen und
verpflichtet von Dürrenberg aus zunächſt auf der Saale und
dann weiter auf der Elbe in drei Tagen bis nach Hamburg auf

en einer dazu hergerichteten Gondel zu fahren Letztere war mit
allem Zubehör auf einem Rollwagen hierher gebracht worden

Ent Die Waſſerfahrt hatte aber gleich beim Beginne das Mißgeſchick
niſſe daß die Gondel an einen Pfeiler der hieſigen Eiſenbahnbrücke
iſung anſtieß was die drei Jnſaſſen in Gefahr brachte unterzugehen
folgt doch kamen ſie noch mit dem Schrecken davon Die Fahrt ging
Berg dann ohne weitere Störung bis zu dem eine Stunde entfernten
velche Dorfe Croppau von ſtatten Hier aber gerieth die Gondel auf
igniß eine Sandbank und blieb feſtſitzen Die Unmöglichkeit einſehend
noch die Wette zu gewinnen und Hamburg rechtzeitig zu erreichen

landete hier die Reiſegeſellſchaft mittelſt herbeigekommenen Schiffen
aßen und kehrte wieder nach Leipzig zurück Die Gondel wurde ſpäter

das wieder flott gemacht und hierher zurückgebracht wo ſie ſich noch
llig befindet

Dem General KommiſſionsSekretär RechnungsRath Lie
ch ner zu Merſeburg iſt der KronenOrden vierter Klaſſe ver
tehen

Jn einer kürzlichen Kreistags Sitzung zu Mühlhauſen iſterg der allſeitig nachahmenswerthe r gefaßt worden den
Fleiſchbeſchauern des Kreiſes für das Auffinden von Trichinen in
friſchgeſchlachteten Schweinen eine Prämie von 30 Mk in jedem
einzelnen Falle und für das Auffinden von Trichinen in Fleiſch
ar W re bis zur Höhe von 15 Mk aus dem Kreis

weſt ond zu gewährenWer S Vet M wird ein Bubenſtreich der ſchlimmſten Art
acht aus Aſchersleb en berichtet welcher auf der erſt Mitte Mai
12 R dem öffentlichen Verkehr übergebenen Staatsbahn Berlin
irme Nordhauſen verſucht glücklicherweiſe aber mißlungen iſt

Es war in der Nähe des von Güſten nach Rathmannsdorf
pola führenden Weges ein eiſerner Richtebaum zwiſchen die Kon

t ſtruktion des eiſernen Oberbaues feſt eingeklemmt um die Ent
ucs gleiſung eines Arbeitszuges herbeizuführen Glücklicherweiſe
wegt wurde das Hinderniß rechtzeitig entdeckt Die königliche Eiſen
a bahnkommiſſion ſichert Demjenigen eine Belohnung von 100 M zu
rteß der den Thäter zur Anzeige bringt ſo daß er gerichtlich beſtraft

ren werden kann ac Wie der M C mittheilt ſind in Merſeburg ebenfallsr in einer Familie drei Perſonen Mann Frau und Dienſtmädchen
in Folge des Genuſſes von rohem Schweinefleiſch welches ausPary e bezogen worden iſt an der Trichinoſis erkrankt

Vien 4 Deſſau 17 Juni Eine Anklage wegen betrüglichen
13 Bankerutts reſp Beihilfe dazu gegen den wir Oskar

gen Brodrück deſſen Bruder Robert die Mutter die Wittwe Bro
weſt drück und den Todtengräber Heinrich Riemann hier beſchäftigte
imel am 14 d M das Schwurgericht Es tritt hier ein Akt von
19 Teichtſinn zu Tage wie er ſelten zum Vorſchein kommen dürfte

Der Oskar Brodrück eröffnete im April v J hier ein Material
ne waarengeſchäft unter ſeinem Namen zu deſſen Errichtung und
uſer Betriebe die Mutter in verſchiedenen Raten 2660 M dargeliehen
nen atte Jn das Handelsregiſter ließ er ſich nicht eintragen Das

eſchäft ging anfänglich ſehr gut und der Angeklagte Oskar
Brodrück ließ ſich hierdurch verleiten ein luſtiges Leben zu führen
er kutſchirte oft Tage lang auf den Dörfern herum angeblich
um die Kundſchaft zu pouſſiren Dabei ging das See
urückund bald häuften ſich gerichtliche Klagen über Klagen ja ſelbſt

iber ie Mutter gtrrpate wegen der dem Sohne geliehenen Summe
den einen Prozeß an Als der Wirrwarr im Geſchäft immer größer
cau wurde verſchwand der Jnhaber des Geſchäfts und übernahmeiſe der Bruder deſſelben Robert Brodrück im Auftrage der Mutter
icht welche ſich nunmehr als Jnhaberin des Geſchäftes u ah die

n Fibrung deſſelben Auf dieſer Geſchäftsführung ſchien indeß kein
der Gegen zu ruhen nicht nur daß Oskar Brodrück die Waaren
tten verſchleuderte nur um Geld zum Ausgeben zu erlangen es ent
a 4 nahm auch Jeder aus der Familie nach Bedürfniß Geld aus der
al Ladenkaſſe ohne daß eine Buchung oder irgend eine Kontrole
her attfand Als die Wittwe Brodrück keinen Ausweg ſah
us ziederbelebung des Geſchäfts war dieſelbe nur darauf bedacht

Waaren bei Seite zu ſchaffen um ſoviel als möglich von der
ihrem Sohne Oskar geliehenen Summe zu retten Der Ange
klagte Riemann bot die Hand bigg in der Weiſe daß er mit
einem Handwagen allabendlich Waaren in großen Quantitäten
aus dem Brodrückſchen Geſchäft abholte und in ſeine Wohnung
ſchaffte woſelbſt ſie für die Wittwe Brodrück aufbewahrte fr
Der Werth der entführten Waaren belief ſich auf über 1000 M
Jm Laufe der Unterſuchung ergab ſich auch daß Oskar Brodrück
bei Eröffnung des Geſchäfts noch minorenn 20 Jahre alſo zur
Führung eines eigenen Geſchäftes voch gar nicht berechtigt war
Das Urtheil lautete gegen die Wittwe Brodrück auf 1 Jahr
67 Mon Zuchthaus gegen Oskar Brodrück auf 1 Jahr 3 Mon
Zuchthaus gegen Robert Brodrück auf 6 Monate Gefängniß und
gegen Riemann auf eine Gefängnißſtrafe von 3 Monaten

Vor den Schranken des Schwurgerichts in Gotha wurde
am 17 d M gegen den Handelsmann Buch wald aus Weſt
greußen wegen Doppelmordes Raubes und Brandſtiftung ver
handelt Wir haben ſeiner Zeit den Fall mitgetheilt kommen
edoch hier noch einmal eingehender auf denſelben zurück Der

keine Luſt zum Arbeiten hatte Um ſich von ſeinen Schulden zu
befreien reſp um dieſelben bezahlen zu können faßte der Un
menſch den Entſchluß die in ſeinem Orte wohnende Wittwe
Mage zu berauben Am 9 Dez v J geht er zu dieſer hin
jedoch als Bekannter nicht in den Laden ſondern in deren
Wohnſtube Dort angekommen läßt er ſich einen Jngwer und
dann noch einen Rum geben Mittlerweile geht die Kramer
welche die M in ihrem Haushalte durch Hilfeleiſtungen unter
ſtützt aus dem Hauſe um ihre Eltern zu beſuchen Nach deren
Entfernung läßt ſich nun Buchwald noch ein Glas Grog von

kommen will und an den Tiſch herantritt holt B unter ſeiner
Joppe ein beſonders zu dieſem Zwecke mitgebrachtes bisher ver
ſteckt gehaltenes Beil hervor und ſchlägt nun damit die nichts

lauten Aufſchrei zu Boden ſtürzt Der Verbrecher verſetzt der
Unglücklichen hierauf noch einige ſehr wuchtige Hiebe ſo daß die
Knochen zerſplitterten Eben iſt Buchwald mit ſeiner Unthat zu
Ende da klingelt s im Laden er ſieht daß ein Mädchen im
Alter von 12 Jahren am Laden ſteht welches Oel kaufen will
Er ſchiebt die an der Ladenthür liegende Leiche auf die Seite
geht in den Laden giebt dem Mädchen das gewünſchte Oel
ſteckt das Geld hierfür ein und geht nun nachdem das Mädchen
ſich entfernt an das Rauben Als er damit fertig erwartete er
nun die Rückkunft der ausgegangenen Magd die ihn ja hätte
verrathen können Auch dieſes junge Leben will er grauſam
zerſtören Das Mädchen kommt nichts Böſes ahnend zur
Hausthür herein Jm Hausflur auf dem Tiſche ſteht eine
Schüſſel mit Linſen Dieſe nimmt es um ſie in die Wohnſtube
zu tragen und auszuleſen Als ſie in die Wohnſtube eintreten
will ſchlägt B ſie mit wuchtigen Hieben auf den Kopf nieder
Die Hiebe waren auch hier mit einer ſolchen Wucht geführt daß
die Knochen zerſplitterten Der Unmenſch trug nun die Leiche

neben der Leiche der Mage nieder begoß beide Leichen mit Oel
und brannte dieſelben an Hierauf begab er ſich auf den Boden
ſteckte das Bett der Magd in Brand und entfernte ſich unter
Mitnahme des Geraubten und des Beiles das er ſpäter in
ſeinem Hauſe am Hofthor verſteckte aus dem Hauſe Er geht
ſodann in eine Reſtauration in welcher er den Vater der ſoeben
ermordeten Kramer antrifft Er ſetzt ſich mit zu demſelben an
den Tiſch und ſtößt mit dem nichts ahnenden Vater an das Gkas
dabei in der noch vom Blute der Kramer befleckten Hand
haltend Hier und in einer andern Reſtauration bezahlte er von
dem Blutgeld einige Flaſchen Bier Von ſeiner Frau gerufen
und beim Abendeſſen ſitzend entſteht Feuerlärm Der durch
Buchwald veranlaßte Brand im Mage ſchen Hauſe war ausge
brochen Er eilt mit auf die Brandſtätte legt helfende Hand
mit an und ſpricht Worte des tiefſten Bedauerus gegenüber der
Leiche des jungen Mädchens aus An demſelben Abend wird er
noch arretirt da das oben erwähnte kleine Mädchen verſchiedenen
Perſonen Mittheilung davon gemacht daß es den Buchwald
kurz vor der That am Thatorte geſehen Anfangs leugnete
gab jedoch ein volles Geſtändniß ab als das blutgetränkte Beil
und verſchiedene gerauhte Sachen bei ihm vorgefunden wurden
Auch bei der Verhandlung war der Doppelmörder vollkommen
geſtändig Kein Zug ſeines nicht unſchönen Geſichts dem man
eine ſolche Unthat nicht anzuſehen vermochte verrieth einen Zug
von i oder Reue ſtummpfſinnig ſtierte er nach dem
Gerichtstiſche dem Publikum wandte er keinen Blick zu Nach
Verkündigung des Urtheils welches auf Todesſtrafe und
15 Jahre Zuchthaus lautete trat er raſchen und ſchweren
Schritts inmitten der ihn eskortirenden Gensdarmen aus dem
Gerichtsſaale heraus

An dem am Sonntag in Altenburg abgehaltenen
Feuerwehrfeſte haben ca 1500 Feuerwehrleute theilgenom
men Eingeleitet wurde die Feier dadurch daß das Grab der
am 30 Septbr 1868 beim zweiten Schloßbrande verunglückten
Feuerwehrleute feierlich bekränzt wurde auch der Herzog hatte
drei Kränze und zwei Palmenzweige überſandt Bald darauf
fand der Pefe Feſtzug ſtatt in welchem 37 Feuerwehren vertreten
waren Die von der Altenburger Feuerwehr vorgenommenen
Uebungen fanden allſeitigſte Anerkennung Der Nachmittag und
Abend waren dem geſelligen Beiſammenſein ſowie der Beſich
tigung r Ausſtellung von Feuerwehrgeräthen in der Turnhalle
gewidmet

Vermiſchtes
Neuere Nachrichten über das ſtettiner SchiffsUnglück be

ſagen u A Folgendes Der Kapt Beiſe welcher gerade in dem
verhängnißvollen Momente an Vord gehen wollte kam glücklich
davon während der in der Kajüte geweſene Steuermann auf das
hintere Deck geſchleudert wurde und einige minder ſchwere Kon
tuſionen erlitt dagegen mußte der durch Verbrühung ſchwer ver
wundete Heizer Stüwe ſofort nach dem Krankenhauſe geſchafft
werden Vermißt wird noch ein Kaufmann Howitz von Stettin
welcher ſich als Paſſagier vor der Kataſtrophe an Bord begeben
hatte unter den aufgefundenen Leichen ſich jedoch nicht befindet
Die Jdentität zweier Leichen konnte bis jetzt nicht feſtgeſtellt
werden Ein junger Zimmergeſelle Müller aus Königsberg
welcher nach Hauſe reiſen wollte hatte ſich ein längliches Dreißig
pfennigbrod als Kopfkiſſen benutzend an dem Fuße des Maſtes
ſchlafen gelegt dies Brod wurde ihm durch umherfliegende
Splitter zur Hälfte unter dem Kopfe weggeriſſen während er
ſelbſt völlig unverſehrt blieb Ueber die Urſache des Unglücks
iſt man bis jetzt noch auf bloße Vermuthungen angewieſen Wer
der Schuldige geweſen ob der Maſchinenmeiſter der der Kata
ſtrophe zum Opfer gefallen oder der Heizer der ſchwer dar
niederliegt wird vielleicht auch die ſtrengſte Unterſuchung nicht
mit Sicherheit ergeben Daß ein Verſehen vorlag daß dem oben
glühend gewordenen Keſſel Waſſer zugeführt wurde das nicht
genügend vorgewärmt war und davon wahrſcheinlich noch eine
zu große Menge dürfte wohl als die wahrſcheinliche Urſache
angenommen werden können Von wem dies aber geſchah und
ob der Heizer wenn er es gethan nicht von dem Maſchinen
meiſter hierzu angewieſen worden war darüber ſchwebt heute
noch Ungewißheit Gerüchte und Vermuthungen durchſchwirren
noch im Uebrigen die Luft Da wurde behauptet das Perſonal
des Dampfers ſei kürzlich gewechſelt worden weil das bisherige
habe mehr Lohn haben wollen c Alle dieſe Gerüchte entbehren
jeder Grundlage Dem Todten und dem Verwundeten die beide
ſeit Jahren auf dem Orpheus beſchäftigt ſind wird das beſte
Zeugniß ausgeſtellt Andere Vermuthungen gingen wieder von
der r notoriſchen Thatſache aus daß der Orpheus einer
der älteſten Dampfer der Neuen Dampfer Kompagnie iſt und
wollten alſo die Urſache des Unglücks insbeſondere in dem Alter

ngeklagte war ein ſtark in Schulden gerathener Menſch der d

der Mage r tmachen Als letztere dieſem Verlangen nach 8

ahnende Mage derart auf den Kopf daß dieſelbe mit einem b

dieſes jungen Mädchens in die Wohnſtube legte dieſelbe dort

des Keſſels ſuchen allein Dem ſteht entgegen daß die Keſſel aller
deutſchen Schiffe alſo auch der des Orpheus kürzlich von
Staatswegen unterſucht wurden Die Schuld trifft jedenfalls
allein die beiden Perſonen im Maſchinenraum welche ihre
Unvorſichtigkeit ſchwer genug bezahlen mußten Man muß ſich

agen ob es möglich ſei daß die Beiden oder Einer von ihnen
plötzlich von Kopfloſigkeit ergriffen wurde und kaltes Waſſer in den
Keſſel ließ oder ob nicht auch ſie verwöhnt waren durch ihr bisheriges
Glück Dieſelben haben gewiß nicht zum erſten Male den Keſſel
mit Waſſer geſpeiſt das nicht warm genug war
Wengen mag es der geh ja auch noch vertragen bald wurdeaber von ihnen die Vorſicht mehr außer Acht gelaſſen und an
jenem Tage legten ſie ſie vielleicht ganz bei Seite

Eine Tochter des berühmten Naturforſchers Moleſchot
der bekanntlich zur Zeit Profeſſor an der Univerſität zu Rom
iſt hat ſich vor einigen Tagen ſelbſt den Tod gegeben Sie
hatte vor einiger Zeit mit einer Dame und deren Tochter eine
Villa bei Rimini bezogen Bei einem Spaziergange nun den
ſie kürzlich mit dieſen beiden Damen von dort aus unternahm
richtete ſie plötzlich an dieſelben die Frage ob man ſich wohl in
em nahen Teiche ertränken könne Da die Frage wegen der

Seichtheit des Waſſers verneint wurde zog Fräulein Moleſchot
in demſelben Momente einen Revolver aus der Taſche und
nahm ſich mit einem Schuſſe das Leben Die Selbſtmörderin
war erſt 17 Jahre alt

Von einer neuen Landplage wird aus dem Poſen ſchen
berichtet Es hat ſich auf der Feldmark Raczkowo bei Schokken
dieſer Tage ein kleines fliegenartiges Jnſekt in millionenfacher
Zahl gezeigt und ein Haferfeld von etwa 30 Morgen bereits
vernichtet Auch die Feldmark des benachbarten Kakulin ſoll davon
ſchon heimgeſucht werden wenn auch vorläufig erſt in geringerer
Zahl Die Landwirthe ſind dieſerhalb um ſo mehr in Sorge
als Niemand weder die Abſtammung des Jnſektes erkannt hat
noch weiß woher es in ſolchen Mengen kommt andererſeits die
Thierchen im Fliegen flink und ihrer Kleinheit wegen ſchwer zu

ekommen ſein ſollen Obgleich ſie mit den Heuſchrecken körper
lich durchaus keine Aehnlichkeit haben ſollen ſie denſelben in
Bezug auf Gefräßigkeit wenig nachſtehen

Traurige Folge von Wißbegier Vor einiger Zeit brachten
unſere Tagesblätter und u a auch die SaaleZeitung eine Mit
theilung über die Giftigkeit des ſogen Goldregenbaums Einem
Weinhändler in Varel nun welcher dieſe Notiz las und dem die
Richtigkeit derſelben nicht einleuchten wollte glaubte ohne Sorge
einen Verſuch an ſich ſelbſt vornehmen zu dürfen Zu dieſem
Zwecke verſchaffte ex ſich verſchiedene Theile von einem Gold
regenbaum und bereitete ſich davon einen Thee welchen er genoß
Bald darauf traten richtig die Symptome einer Vergiftung ein
und mußte ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen werden welcher
es glücklicherweiſe a gng den Ungläubigen vor dem Tode zu
retten Dieſer Fall dürfte wohl dazu dienen etwaige andere
Ungläubige von einem Verſuche abzuhalten

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 19 Juni Bericht des Börſenver Secret Weizen

000 geringere Sorten 165 170 mittlere 188 bis193 feinere 197 201 M Roggen feſter 1000 143 147 M
Gerſte 1000 ohne Geſchäft Preiſe nominell geringere Land
gerſte 135 140 beſſere 145 152 feinſte Chevalier 160
bis 165 M Gerſtenmalz 50 13,30 13,80 M Hafer 1000
147 153 M Kümmel 50 30 30,50 M Mais 1000
Donau neue trockene Waare 132 M amerikan 125 130 M
Lupinen 1000 Kilo 100 M Stärke 50 21 21,50 M feſt
Spiritus 10,000 Ltr Procente loco feſt Kartoffel 52,50
Rüben 51 Geld Rüböl 50 28,50 M gefordert Solaröl
50 Juni 6,75 M bez ſpätere Termine 7 M Malzkeime50 fremde 4,50 hieſige e M Futtermehl 50 K
6,50 7 M Kleie r 5,60 Weizenſchaale 4,50 4,75M Weizengrieskleie 5 M Helkuchen 60 K 7,20 M

Halle 19 Juni Bericht von H Wagner Sohn
Der heutige Markt verlief in unveränderter Stimmung und be
zahlte man die letzten Preiſe Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br 201 bis
204 geringere Sorten 174 200 M Roggen 12 Säcke à 84 K dr
141 144 M Gerſte ohne Geſchäft Hafer 12 Säcke à 50
K br 90 93 M Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 K br
180 192 M Mais 1000 K Donau 128 130 M

Magdeburg 18 Juni Weizen 175 195 M Roggen 122
bis 144 Gerſte 148 185 Hafer 130 145 M p 1000 Klg
Kartoffelſpiritus Locowaare höher Termine gefragt höher bzLoco ohne Faß 54,00 ab Bahn 54,30 Juni und un
Juli 54,0 JuliAug 54,3 Aug S55,5 Okt 00 M per 10,000 e mit
binde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus höher Loco 51 75 M

Berlin 17 Juni Weizen 100 Kgr 19,49 19,90 Roggen
12,80 13,40 Gerſte 17,20 17,80 Hafer 14,10 14,40 M

Berliner Vörſe vom 18 Juni
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn PrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 99,25 G 429/0 Brg Märk VI 102,90 bConſol 4 Anl 105,90 bz 5090 do VII 102,30 bat

do 400 99,00 bzB a do VII 102,5083 StaatsSch Sch 94 75 bz 590 do IX 106,50 d3B
äm Anleihe 1855 152,00 bzG 4 Berl Anhalt e
r u Neum Pfdbr 90,50 bz h 102,25GSä r 49 Berl Stettin gar IV 103,40 bzSächſ Rentenbr 490 99,00 G do VII 102,80 bzG

Goth Gr Präm Pfobr 111,90bz 4 a Cöln Mind VI 108,00 G
Deutſch Gr C B Pfdbr 10360bz 4 Halle Sor G gar 108 10G
Preuß Bod Pföbr 103,70 G Magdb Leipz A 108,85 B
5 St 5 b o Man g dw re 108o 2 o 50bz 0 inz Ludwh 76 105,00Ruſſ Brrr do 77,50 B 4 Oberſchl H 102,90 b
do Central do do 590 do 13869 102,10 bzG

Amerik Bonds 50/0 fd 100,80 bz 590 do Coſ Odbg 103,50 bzG
Oeſt W 58,10 G KaſchauOderberg 70,20 bzG

do SilberRente 59,80 bz 4 h Rechte Oderufer 102,50 G
talieniſche Rente 80,40 bz 41290 Rheiniſche 10260 G
tumänier 8 u 4 Rhein Nahe gar 103,25BRuſſ Engl 500 1872 85,90 bz Thüringer IV S 10275bz
EiſenbahnStammActien Aao do V S 102,256

Bee ehee 90,75 bz Bank u JnduſtrieActienecht eiger o Doarnſt Bank 1
Berlin Görlitzer 16,10 bz a 28,90 bzGBerlin Hamburger 178,00 G DiscontoComm o
Verl Potsd Madb 9290bz Leipz Credit Anſt 129,50 bzG
CölnMindener 133,10 bz Magdeb Privatbank 110,00 S

Meininger CreditBk 81,75 bWe Wege 14,40 bzB
r deeehe bzG Oeſt Credit Anſtalt

z

e

d Stamm r e i bzBD V z 25Oberſchleſſiſche A u C 147,30bzG e Bank rSch
e
aſchauOderberg 49 8Chlringer le T 13025 b K eKön u Laurahütte 70,75 b G

Phönix Bergwedo Lit B gar 95,75 G
do Lit C gar 103,00bzG

Saalbahn St Pr 25,00 bz ortmunder Union 975 bS en Von e eKieler gen r Se 308e o Wafſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 18 Juni AbTrotha 18 Juni Unterh 2,80 t o Late J
Unſtrut Ärtern 18 Juni Ab am BrückenPegel 1 42

Oberh 1,70 Unterh L7s5

Elbe 18 Juni Magdeburg amWiener i diohlau de Varky al rennt n z

Jn kleineren
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Zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen verkaufe ich die von dieſer Saiſon verblie
jahrs und SommerumhängeRoben Modelle Frühin Seide und Wolle

Heute verlegte ich mein Geſchäft von kleine Ulrichsſtraße 5 ch

rohe Steinſtraße 17 L Ftage
Jndem ich für das mir bisher erwieſene Wohlwollen und Vertrauen ver

bindlichſt danke bitte ich mir daſſelbe auch ferner bewahren zu wollen
Halle den 5 Juni 1879 Hochachtungsvoll

Fr BaumgartelFabrik chirurg Jnſtrumente u Bandagiſt d Königl Klinik

Wagenfabrißk B Meil
Halle aS Leipzigerſtraße 72

empfiehlt Wagen in und ausländiſcher Facon neueſter Conſtruction mit
Druck und gut und dauerhaft billige Preiſe Reparaturen werden
ſchnell und billig ausgeführt

Zur t von Flecken und Reinigenvon Stoffen aller Art empfehlen

Benzim
Brönner s Fleckenwasser OrystallIwasser
Petroleumäàäther Gall oder Fleckseifſe
QuilIaya oder Seifenrinde
Eau de Tavelle Zuckersäure und Kleesalz

für Wein Moder und Noftflecken aus weißem Zeug

Melmbold CoHalle a Leipzigerſtraße Nr 109
T KReine Marttſchreierei

Delicate ISsländer Heringe
unübertrefflich bei

Ed Schulze Leipzigerſtr 21
Marinirten und geräuchert Aal

4alIbricken Bratheringe täg
lich friſch bei

Ed Schulze Leipzigerſtr 21
Für BVruſtkranke

bin ich jeden Sonnabend von II I Uhr im Goldenen Herz in
Halle a/S zu ſprechen Heilung durch Stickſtoffgas oft in 8 Tagen die
anderen Kuren leiſten nichts und ſind überflüſſiNeu Ragoezi Dr Steinbrück

Rennenzu Quedlinburga Harz
Die diesjährigen Rennen werden

Sonntag den 22 Juni Nachm 3 Uhr
auf unſerm Rennplatze abgehalten

Die Unterhaltungsmuſik wird vom Trompeter Corps des
Magdeb Küraſſier Regiments Nr 7 ausgeführt

Der Vorſtand des Pereins zur Förderung der Pferde und
Piehzucht in den Harzlandſchaften

e

Extrafahrt nach Thale
önſte Harzpartie

Sonntag den 23 Juni a C
II Cl Mk 4 20 III CI Mk 2 80Abfahrt von Halle 6,1 von Trotha 6,13 Jn Ouedlinburg und Nein

ſtedt wird gehalten Billets ſind nur bis Freitag 20 Juni Mittags 12 Uhr
zu haben bei R Penne Leipzigerſtraße 77

Nach Freitag Mittag jedes Billet 50 Pfg mehr
Wiemer Sienank Magdeburg

Nach Oarl Riesel s Reiſe Comptoirder Schweiz Berlin Jeruſalemerſtr 42
mit 6 Wochen Aufenthalt Anſchluß in Magdeburg
Abfahrt von Magdeburg nach Baſel am 5 Juli 11 e Abds
mit allem Comfort Zurück einzeln mit Courierzügen und

S uUnterbrechung ab Schaffhauſen via Schwarzwaldbahn und
Heidelberg für hin und zurück II Cl 78 III Cl 51

Nur nach Frankfurt a M und zurück II El 42 III Cl 28
Nach Throl und Salzkammergut Auf 6 Wochen Anſchluß in

Leipzig Abfahrt von Leipzig nach München 4 Juli Abds 10,20 Einzel
rückfahrt via Nürnberg für hin und zurück I Cl 66 II Cl 48 Programme
und Billets in Halle bei Stein brecher Tasper am Markt Eben
daſelbſt Carl Riesels Reiſe Lexicon Preis 1 Neu erſchienen

Am S Juli Geſellſchaftsreiſe mit jungen Leuten nach der Schweiz
Vierwaldſtädter See und Berner Oberland 350 25 Tage am 5 Juli

3 J uſt geh r r r A e ennd 3 Aug na a a unter rung anerkannt tüchtiger Kendes Nordens 28 Tage 900 8 Stiger wer
Zum Rönigsſchiehen in Cönnern

den 25 bis 28 Juni d Js
ladet auswärtige Freunde und Bekannte hierdurch freundlichſt ein

Der Vorſtand der Schützen Geſellſchaft
Donnerstag den 19 Juni ſteht ein Trans

er alof zu ach zum aufB A cfere Beſteich auf Uung großeAltenburger Kühe mit Kalbern s groß
II Thieme Viehhändler

Gera Nutermhaus

Donnerstag 19 Juni
Kreitag 20 Juni

Se

Garten Etablissement
zu Goldemen Hüre on

benen fertigen
Paletöös etc

S im
Sonnabend 21 Juni
Sonntag 22 Juni

Concert
cler Norddeutschen Quartett und Concert Sänger

der Herren Kuchmann Koffnann Lindemann u Hamacher
unter Mitwirkung des Herrn

Oscar Panzer vom Stadttheater in Berlin

Anfang 8 Uhr

Donnerstag Abend

e Grosses Roson Fest
wobei jede Dame ein ff Roſenbouquet gratis erhält

Entree 30 Pfg Programm an der Kaſſe

Gesellschafts Haus Diemitz
Den geehrten Geſellſchaften und Vereinen in Halle bringe ich meine

geräumigen Localitäten ſchöner Garten großer VBallſaal Kegelbahn c
zur gefl Benutzung in empfehlende Erinnerung Hochachtungsvoll

Max Hofmann

friſche Sendung in
Sühkirſchen Verpachtung
Der diesjährige Süßkirſchen Anhang

in den zum Rittergute Cösitz ge
hörigen Plantagen ſoll

Montag den 23 Juni
Nachmittags 2 Uhr

im Schröter ſchen Gaſthofe zu Cö
ſitz und der diesjährige Süßkirſchen
Anhang in den zur Domaine Schor
tewitz gehörigen Plantaoen ſoll

Montag den 23 Juni
Nachmittags 4 Uhr

im Scharf ſchen Gaſthofe zu Schor
tewitz unter den im Termin bekannt
zu machenden Bedingungen öffentlich

meiſtbietend verpachtet werden
Die Hälfte der Pachtſumme iſt vom

Beſtbietenden ſofort zu zahlen
Die Güter Verwaltung

Holzauetion
am Montag den 23 Juni d

Vormittags 9 Uhr
auf dem Gartenhauſe

Schlagechiefethal Revier Pansfelde
80 Eichenabſchnitte sub Nr 74154

und zwar
23 Stück von 49 55 etm ſtark

57 19 39 7ferner in Rmtr 90 Weißbuchenſcheit
o Rothbuchenſcheit 3 Birkenſcheit 10
Eichenſcheit 2 Ellernſcheit 120 Eichen
knorren 40 Espenknorren 48 Ellern

I knorren 140 Buchenknüppel 500 Eichen

knüppel tDer Schlag liegt unmittelbar beim
Gartenhauſe an der Chauſſee Abfuhr
kann bereits am Auctionstage ſtatt
finden Verzeichniß der Nutzbäume
liegt auf dem Gartenhauſe die Eichenbrennhölzer ſind geſchält Bedingungen

im Termine Anzahlung
r J 49 4 Vark werdenon jetzt täglich abgegeben
Pansfelde den 14 Juni 1879

Der Oberförſter
Hunnemann

Grasverkauf
Sonnabend den 21 d M Nach

mittags 3 Uhr ſoll das Gras von
den hieſigen Gemeinde Pfarr Schul
u Strumpf ſchen Wieſen ca 34 Mrg
parcellenweiſe öffentlich meiſtbietend an
Ort und Stelle verpachtet werden Die
Bedingungen werden vor dem Termine
bekannt gemacht

Schlettau den 17 Juni 1879
Schmohl Ortsrichter

Amucotiom
Sonnabend den 29 Juni

Vormittags 10 Uhr
ſollen umzugshalber 2 kupferne Keſſel
eine Wäſchrolle eine Häckſelmaſchine
eine Hobelbank Federbetten Kutſch
und Pferdegeſchirre ein Reitſattel eine
Wanduhr verſchiedene Möbel Haus
und Wirthſchaftsgeräthe meiſtbietend
verkauft werden

J Katzfass in Cöllme
Bekanntmachung

Eine in unmittelbarer Nähe einer
größeren Garniſonſtadt befindliche Ta
bagie mit Tanzſaal Concertgarten
Kegelbahn und noch zwei zu vermie
thenden Wohnungen auch iſt Gemüſe
garten dabei iſt bei 2000 Anzahl
wegen Familienverhältniſſen zu ver
kaufen Unterhändler ſind verbeten
z erfahren in der Expedition dieſer

tung 488Briefmarkenſammlungen
kauft Rudolph Hermannsſtr 11

Halle Drucg und Verlag von O Hende

Restaurant Zur Terrasse
Lichtenhafmer in Rännchen

exquiſiter Qualität

Eine Pomauine
280 Morgen groß Dauer der Pacht
noch 11 Jahre Beſte Lage guter Acker
gutes und anpaſſendes Wieſenverhält
niß Stand der Früchte ein vorzüglicher
iſt mit lebendem und todtem Jnventar
ſofort für den Preis von 20,000 Mark
zu cediren Offerten unter V 976
befördert die Exped d Ztg

Guts Perkauf
Ein Gut in Niederſchl g St v

Eiſenb Stat maſſ u neugebaut Lage
ſehr ſchön ca 100 Ma pfugg 40 Mg
r Wieſen mit Jnvent u Ernte

zu verkaufen Gelegenheit zu einer
arvßen lohnenden Jagd Offerten sub
W t 1681 an Rudolf Mosse
Görlitz
Schützen Turner Sünger
Abzeichen in allen Facons Vereins
Bänder in allen Farben in großer
Auswahl bei

Gustav Uhlig in Halle
untere Leipzigerſtratze

Zugjalousien
offeriren als Specialität billigſt

Friedr Nietschmann Söhne

A Molcher Schmeerſtr 30
Süsso Sahnenbutter
erhalte täglich friſche Sendung

August Pebter
Königsſtraße 202

Von unſerm
SehreibersKaffee Präparat
dem beſten Erſatz für indiſchen
Kaffee welches ſich durch ſeine Vor
ehe und Billigkeit an allen

rten ſchnell Eingang verſchafft halten
in Halle a/S Lager
Herr Krnst BReyer Herrenſtr 5

VOaxl Vugling Leipzigerſtr 78
Derſelbe Dorotheenſtr 11
Derſelbe Carlsſtr 14e
Derſelbe Bernburgerſtr 30
Derſelbe F A Hüniche

Steg 17
Herm Fahlberg Ober

glaucha 30
F W GlIäser gr Klausſtr 18
Verd MillIe Geiſtſtr 71
Gust m smann Königs

platz 7

W E Schmidt Leipzigerſt 52
Vswald Teichmann AltePromenade 28

Wir bitten mit unſerm Präparat
einen Verſuch zu machen

G Schreiber e Sohn
Nordähausen

Beſitzer der Fabriken in Nordhauſen
Heringen Wolkramshauſen a d Salza

Stehen geblieben iſt auf der
Fahrt von Leipzig nach Schkeu
unten eine grau und roth melirte

Reiſetalche
5

enthaltend getragene Herren
wäſche W R gezeichnet Gegen
Belohnung uarken in

chkeuditz
Halleſcheſtraße 178 I Treppe

Eine led n r n

ditz am Sonnabend 4,50 M

Oberhemden
mit Schnur Einſatz amerikaniſche
Facon für gut ſitzend garantirt
nur 3Dowlas Damenhemden mit
waſchbarer Spitze aus ſchwerſter
Engl Waare ſauber gearbeitet
nur 1,50

Dowlas Herrenhemden nur
75

Mädchenhemden von 60 4
Knabenhemden von 60
Erſtlingshemden mit Spitzen

beſatz nur 35
Piqueé Jäckchen nur 40 4
Mädchenhoſen mit eleganter

Stickerei von 60
Damenhoſen von 1,00
Mädchen Unterröcke von 60
Damen Unterröcke von 1,50
Negligé Jacken von 1,50
Weiße Kinderſchürzen mit

Stickerei von 40 4
Weiße Damenſchürzen v 75
Reinſeidene Filet Handſchuhze

Handarbeit von 50 4 2c
Waffelbettdecken von A 2,25
Rein leinene Tiſchdecken von

C 2,00
Tuch Tiſchdecken von 3,00
Caſchemire Tiſchdecken nur

M 2,25
Chemiſetts Herren y Da

men Kragen ſeidene u Mull
ſhawls Dowlas Chiffons
Shirtings c empfehlen zu gleich
billigen Preiſen

Rosenberg

Joachimsthal
gr Klausſtraße A1

neben Hötel Stadt Zürich
Aufträge nach außerhalb

werden ſchnellſtens effectuirt

Kleiderſecretär Komode Küchenſchrank
Kleiderſchrank verk b kl Schlamm 10

Bad Lauchstädt
Sonntag den 22 Juni

zur Einweihung des nen reſtau
rirten Curſaales Nachmittags

Promenaden Concert Cheater
Abends Ball u Feuerwerk
Reichhaltige Wein und Speiſekarte

Waſſerleit Hähne Bleiröhrenrep hieſige und fremde Biere
NB Jeden Dienstag Mittwoch und

Freitag Nachmittag u Donnerstag
Abend Concert

L EKhberhardt
Pfaftendorf b Zandsberg

Zum Rofſenfeſte
De Sonntag den 22 Juni

Wohl ſteht die Rofe
Noch nicht in voller Pracht
Weil s halt der Lenz
Nicht hat geſchafft
Drum lad ich hiermit
Alle Herren und Damen fein
Zum erſten Roſendufte ein

Anfang 3 Uhr
Ergebenſt Th Zschäge

Niemberg
Sonntag den 22 Juni ladet zum

De Schwein Auskegeln
ergebenſt ein Ernst Schaa F
Grüne Tanne Zöberitz

Sonntag den 22 d Mts
Schweine Auskegeln

wozu freundlichſt einladet
Fr Schulze

Allen Krieger und Landwehr
Vereinen welche ſich zur Weihe un
ſerer Fahne eingefunden und ſich be
mühten unſer Feſt in ächt kamerad
ſchaftlicher Weiſe zu verherrlichen ſo
wie den Jungfrauen von Raßnitz
und Umgegend welche unſere Fahne
ſo ſchön decorirten unſern aufrichti
gen Dank

Krieger Verein
Rassnitz und Umgegend

Dem Kaufmann Ohristoph Maax
in Cönnern zu ſeinem heutigen Ge
burtsfeſte ein dreimal donnerndes Hoch
daß der ganze Neumarkt zittert von
ſeinen Neumarkts Freunden in
Halle a/S den 20 Juni 1879

r

ür den erxat il verun d vMit Beilage

tun
dar
ver
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